Ritten! Grad Safe, 


Skotschau und. Jablonka einzuſtellen; was hiemif “ 
80 allgemeinen Kenntniß 2 1 wird. 


Nr. 3808. 
Die Files beſtandene Beobachtungsfriſt für Groß⸗ 
bornviehtriebe aus der Wallachei wurde wegen der 
ſehr unzünſtigen Nachrichten über den Gefundheits⸗ 
ſtand des dortigen Rindviehes in Siebenbürgen auf 
20 1 0 5 erhöht; was hiemit zur allgemeinen Kennt! 
niß gebracht wird. 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 
Krakau, am 13. Februar 1863. 


e im Finanzminiſterium, Eduard Puchnowsky, 
ſeinem Ueberttitte in den bleibenden Ruheſtand, in Anerkennu 
feiner langen und treuen Dienſte die Allerhöchfte Zufriedenheit 
zu erkennen zu geben und zugleich zu Miniſterialräthen im Fi⸗ 
nanzminiſterium mit den forumadpigen Bezügen die Sectionsrä⸗ 
the Franz Schilder, Anton Peter, Karl Ritter von Gold⸗ y 
ammer und Alois Deſſäry allergnädigſt zu ernennen. I 
Sc. k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben dem Oberlieutenant im 
Graf Civalart 1. Uhlauen⸗Regimente, Paul Graf v. Merv eldt, 
die k. k. Kämmererswürde allergnädigſt zu verleihen geruht. 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtat haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 
7 vom 7. Februar d. J. dem Vor ande Kt \ 25 
gar * Stapler, tarfrei denn 
Titel und Charakter eines k. k. Sectiousrathes RR zu Montenegro und 
verleihen geruht. 


eilzı a die 
ntion 


Sr 
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Se. £. f. Apoftolifge Majefät haben. mit Allerhöchſer Ent, gegenüber gewannen. Und nun ſollte letzteres, um die ihnen nur durch Conceſſionen im Sinne der Verfaſ⸗ 
ſließung dom 13. Februar . J dem Ciril Ingemeur und Bau. Gefährde Rußlands zu verringern, ſich in Verwicke⸗ſung von 1815 möglich zu ſein. 


unternehmer in Pola Anton Hauſer in Anerkennung ſeines pa⸗ 
triotiſchen Wirkens und feiner ſonſtigen verdienſtlichen Leiſtungen 


das goldene Verdienſtkreuz allergnädigſt zu ertheilen geruht. beigeſellen, die es 15 eigenen Sicherheit nicht als nö⸗ bitter über die eringe Ueberwachung der polnif 


Se. t k. Apoftolifche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Gnt-|thig und zweckmä 


ſchließung vom 9. Februar d. J. dem Aufſeher der lombardiſch⸗ ſind freilich nachzuweiſen bemüht, daß die Stellung tung wird darüber aus Turin Mice Grafſich habe aber noch nicht gehört, daß ein Ding 


veuetianiſchen Finanzwache Natale Piagno in Anerkennung ſei⸗ ff 
ner erprobten Tteue und Auedauet im Dienfte das filberne Ber- Deſterreichs zu 


Samſng den 24 hr 15863 


r Feiertage. Bierteljähriger Abonnements 
preis: für g fl. 20 Nir., mit Verſendung 5 fl. 25 Nkr. Die 2 Nummer wi mit 9 Nr. berechnet. 
R r. 199 


Nihtantlither Theil. 


Ueber, Seſterreichs 7 ee der polni j che n 
r Corr A 


die ae it deſte weniger weiß denen, die Frankreich zu einer directen Action drin 
erdings zu berechnen, ob und wann ſie in An⸗ 
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A eee ee neee Am Auteligensblatt fü den enn einer viergeipalienen Betigeile für. bie Einrücung 7 Nr, 
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durch has 15 55 Schulden, cone an 
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geachtet, und nicht, wie Pr 
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bean 1 e 15 & 17 


ſeine natürli e Verbindu mit No 1 du lacke⸗ trieben zu aben set nur ihr Werk. Ju niehrkren 
Momente fr bedeutun vo und werden von den nis 0 Revolution bilden wollten, ſei die Regierung 


Gründen erklärt ſich der t 


und fie genügen in der Th 
3.“ man rache het, der ruf 


) uch zuzu a a 
vollkommen, ohne daß ner 10 nach Polen begeben habe u, ſ. w. Die Sache 


Man hatte geglaubt, aus der e det „Opi⸗ 
* 


Denken ene Semi on De Umſtand, daß des Größhetzogthünz ſein. N 

der Monteur EINEN MEILE: DER Derlihen B Die Polenfreunde im Turiner Parlamente Find 
tung, der b die Aufmerkſamkeit auf ſich nicht Bullen, ſich durch die nen vom Milter 
welche die Möglich 


7 
2 


ie mit ſich ſelbſt ausmachen möge 
i 


dienſtkrenz mit ber Krone eee zu verleihen geruht. ens zu Poſen, und Rußlands zum Königreiche ſelbſt. ßern das Bedauern des Fürſten Gortſchakoff darüber tiger wird. Die ruſſiſchen Truppen haben bis jeßt 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät 


diesſeits der Donan Ludwig Szüry tarfrei den Titel und Rang 60 
eines Diſtrietnaltafel⸗Beiſitzers allergnädigſt zu verleihen gerüht. 


Se. kek Apeſtguſche Maſeſtät haben mit Allerhöchter Ent- Maria Thereſia gegen Kaunitz gebrauchte.) Es konnte 


ſchließung vom 28. Jänner d. J. den Privatdozenten für mathe 
matiſche Pyyſik Dr. Joſeph Stefan au der Wiener Univerfität 
zum ordentlichen Profeſſor der höheren Mathematik und Phyſif 
4 a de l allergnädigſt zu ernennen und über eu Theilung, als daß 
8 [3 i i i Uht, 
daß derſelbe Male i l e e e lic l 
ſtalt verwendet werde. ingerutſcht d 
1 Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtat haben mit Allerhöchſter Ent: hi geru ſcht, un 
ſchließung vom 13. Februar d. J. ver Gräfin Franziska Mon: 
tecuccoli⸗Laderchi einen im abeligen weltlichen 5 


leihen geruht. it 


BEN abeu mit Allerhöchiter Ent Dem iſt aber keinesfalls ſo. Oeſterreich war es nicht, aus, daß die Regierung ihre Rußland bei Gelegen⸗ 
schließung vom 8. Februar d. J. dem Notär der Diſtrictualtafel welches den Anſtoß zu den Theilungen Polens gab. heit der Anerkennung Italiens durch dieſe Macht ge⸗ 
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itweirfung bei der; Leitung dieſer An' Nun freilich iſt bald ein Jahrhundert über die Sache cenza und Faenza ganz militäriſch organifirte Depots 


li⸗ i chuleinfüfte, Defterreich unter allen Umſtänden gewiſſenhaft thun. gentenhaufen beigegebenen Offiziere ehemalige Zöglin⸗ 
am Hrapſchin zu Prag erledigten Stiftplap allerguadigſt zu ver Aber mehr verlange man von ihm nicht, am wenig⸗ ge der Militärſchuſe zu Euneb und der Depots von 
en, daß es ſich mit den diesfälligen Anſichten und Novi und Faenza ſeien. Graf Paſolini ſuchte dem Galizien iſt hinreichend durch die Stimmungzfetner 


ſich nicht in bedeutenden Excuxrſionen verſucht; r 
ebenfalls ſchwächt man ſich nicht, wenn man ſich u 
ka Es iſt abzuwarten, ob die Ruſſen u 


Ki ſondern auch die Er- neue Kameraden don der Newa her bei ihnen ki 


Bevölkerung geſchüßt, die, wenn auch theilweise bis⸗ 
kleinen Nationalttätsſchauern heimer, 


8 ae Ze 5 N \ Be : g 200, Ann 
‚ (I to 11 noch 1818 äußert ſie: „Es iſt recht betrübt, daß man ihm mir die Seele, aus der es floß, ſo rein, ſo wahr und Mamſellchen, wie Goethe, denn er findet das ie 840% 
Feui E + nicht mit Liebe beikommen kann, ſondern nur mit der prunklos überliefert hätte, und darum rührte es mich mehr ihm, und mir ſind dieſe Verhältniſſe zum Eke "Si 
mit.“ als ich Tagen kann. Aber jo individuell und wahr es auch die Berlepſch geſehen; ſie war luſtig und munter nd di 


rum Das Merkwürdig 


Verlaſſene ihren Schmerz und ihre Klagen in einem Drama ein edles Gemüth ſich ſelbſt und von ſich ſelbſt macht, ſo als da fie mager und ſentimental war; ſie ſiehthy z 8 


fte und Intereſſanteſte aber iſt, daß die iſt, daß man es unter die Bekenntniſſe rechnen könnte, die und fett. Vielleicht macht ſie jetzt mehr Eindruck auf) 5 


Neues über Goethe und Frau von Stein. ausſprach, das fie ſchrieb. Es heißt Dido, eriftirt noch und poetiſch iſt es bei Allem, weil es wirklich eine productiveſetwas gemeiner aus. Im Jahre 1797: „Stellen, ie, 


f (Schluß.) 
Im Jahre 1797 ſchreibt fie: „Daß Goethe die Welt ſaus Schillers Ueber 


tuſtig anſieht, macht, weil dieſe Seite ſeines Verſtandes kennen, welche in der „Neuen Thalia“ 1792 erſchien, und ich geſtehe es, hat es mich auch überraſcht, denn ob ich 


wird nächſtens veröffentlicht werden. Sie lernte jedenfalls Kraft, eine Macht beweiſt, ſein eigenes „Empfinden zum vor, daß die Jungfer Bulpius mir eine Torte zum Gz 
die über den ungetreuen Aeneas klagende liebende Königin Gegenſtand eines heiteren und ruhigen Spiels zu machen burtstage geſchickt hat. Geethe tft ein ungeſchickter rich; 
Ku: 


etzung des vierten Buches der Aeneis und ihm einen äußeren Körper zu geben. Von dieſer Seite, er wollte, August (ſein Sohn) ſollte mich damit an 


Konnte er nicht ein Zettelchen dazu ſchreiben, anſtatt daß 


die klarſte iſt; er hat begriffen, daß i R N h Si n N R 7 i 
2 j 5 ihre Natur von der wurde davon fehr ergriffen und angeregt, Sie ſpricht in gleich diefe Empfindungsweiſe in meiner Freundin gar nicht die Magd mit dem ſtattlichen Kuchen und einem Complimem 
Beſchaffenheit iſt, daß fie keine Philosophen je verbeſſern ihren Briefen an Charlotte Schiller mehrmal von ihrem neu finde, jo war mir die Entdeckung doch in der That von der Mlle. B. eben da ich Beſuch hatte, mir 45 
10 


werden und de er ſich, wie billig auch zur Welt technet, Stücke gab es auch 


weiß er wohl, daß auch er nicht anders ſein kann, und je es ſelbſt Schiller vor, der ein ſehr günſtiges Urtheil dar⸗hauchen, jo viel Geſtalt geben könnte.. Meine Frau und ich werde darüber ausgelacht. — „Goethe 
mehr ihn dieſe Dinge ſonſt gequält und er ſie durchgedacht, über fällte. Dieſer fein Brief an fie war ſchon früher be- ſagt, daß fie das Manuſcript copiren laſſen wollen. In Elegie gemacht, worin er das Publicum wegen bet 


andern Bekannten zu leſen und legte neu, daß fie ihren Gefühlen jo viel poetiſches Leben ein- Cabinet trat“ Das giebt eine ordentliche . 
eing 


bat er fich gemüthlich darüber zur Ruhe geſetzt. Dabei kannt, man wußte nur nicht, worauf er ſich bezog. Jetzt dieſem Falle wünſchte ich es noch einmal der Orthographie Kenſen wieder verſöhnen wird, denn fie iſt recht poetiſch 
bat er j gt eine gute Geſundheit und mehr Fleiſch im hat er doppeltes Intereſſe erhalten, und wir theilen ihnſwegen vorher durchzuſehen, worin es einige kleine Unrich⸗ ſchön. Nur ſchade, daß bei der Gattin, die am reinlichen 
Topfe als der arme Rouſſeau, um ſich gute Boufllons ko- deshalb nachſtehend mit. Er iſt aus Jena vom 2. Januarſtigkeiten hat. Wollten Sie dann auch mir eine Copie davon Herde kocht immer die Jungfer Vulpius die Illuſton 
chen zu laſſen. Ihre Liebe iſt die einzige, die mir wohl. 1797 datirt und lautet: „Ungern gebe ich Ihre Compo ſchenken, ſo geben Sie mir einen ſchönen Beweis, Ihrer verdirbt.. Im Frühjahr 1798; „Sie macht ſich in 
thut, alle eher geweſene und noch beſtehende hat mich nicht ſition aus den Händen, theure Freundin. Sie hat mich Freundschaft, und fie jollen es nie bereuen, dieſes liebe Jena auf dem Lande luſtig. Es mag wohl das arme Weſen 


ſelten gegwält. — Letzthin fand ich wo eine Bemerkung anbeſchreiblic intereffirt und in jeder Hinſicht. Außer dem Lied von Ihnen jelbft in meine Hand gelegt zu haben.“ 

wer mit Eiferſucht liebt, liebt mehr, wer ohne Eiferfucht, ſchönen, ſtillen, ſanften Geiſt, der überhaupt darin athmet. Daß die Gekränkte und Verlaſſene das Mädchen hate, 
liebt beſſer.“ Noch 17981 ſchreibt ſie: „Emilie Gore er⸗ſund außer dem Vielen, das im Ganzen vortrefflich gedacht um deſſenwillen ſie den Freund verloren hatte, läßt ſich 
wühlt wir daß, als ſie letzt zugleich mit Goethe bei Hefſtan, ausgeſprechen iſt, iſt es mir, und zwar vorzüglich wohl erwarten, und fie spricht ſich denn auch häufig in 


recht drücken, dem's mit einer gemeinen Natur gewiß wohler 
geweſen wäre, als mit dem Genie... „Ich begreife nicht, 
daß ſich Goethe in das Schloß in Jena ſtecken kann, da er hier 
in eigenen Gärten wohnt; er müßte denn viel bei Ihnen ſein, 


aß, er mit Ausdruck ſüßen Weines nach der Tafel vor ſie durch die Lebendigkeit theuer geworden, womit ſich eine ihren Briefen ſcharf und ſpitz über ſie aus, wobei faſt denn ſein hieſiges häusliches Verhältniß muß ihn ganz entpoeti⸗ 


trat und zu ihrer größten Verwunderung ſagte: mia chere, zarte und edle weibli 


che Natur, womit ſich die ganze Seele immer auch ein Stachel gegen Goethe ſelbſt ſich wendet. ſiren. Noch 1805 im Sommer meldete fie der damals ſchon ver. 


Seule et unique amie! Er muß doch noch ein Winkel unſerer Freundin darin gezeichnet hat. Ich habe weniges, So ſchreibt fie 1796 von ihrem Sohn: Ich glaube bei⸗ wittweten Schiller: „Im Park begegnete mir Wieland: er hatte 


chen im Herzen haben, wo ihm noch Liebe ſitzt. Ja ſelbſt ja vielleicht noch nie 


etwas in meinem Leben geleſen, was nahe, er heirathet gar nicht und nimmt ſich zuletzt ein bei Goethe mit Jacobi und deſſen Schweſter zu Mittag gegeſſen. 


Oeſterreichiſche Monarchie. pfen. — Man hat die neulich verwundeten Studen⸗ 


a t i it dem B i 
ten, 19. Aren Cr. Me. de, e Sc „Feipafı M Dem Denen, bob man dr 
heute Vormittags durch mehrere Stunden Audienzen nen Straßenlärm geftatten könne f . 
2 1 Samſtag wird Se. Maj. der Kaiſer die in 9 li 2 
Folge ihrer Betheiligung an der Londoner Induſtrie⸗ g Italien. . 8 
Ausſtellung ausgezeichneten Induſtriellen empfangen. 9 Victor Emanuel hat dem Ex⸗Miniſter Ratazzi 
Die Audienz findet im großen Ceremonienſaale flat a Grafentitel angetragen, doch dieſer hat denſelben 
und wird der Herr Handelsminiſter Graf v. Wicken⸗ ſchlagen. f 
burg bei der Audienz gegenwärtig fein. ie aus Mailand gemeldet wird, hat dieſer 
Unter dem Vorſthe Sr. k. Hoheit des Herren Sage ein glänzendes Diner beim Prinzen Humbert 
— Rainer findet heute ein Miniſterrath a Herzogs und der Herzogin von Chartres 
tatt. f 2 
a 45 Abezhe = len va 1 Ueber den bei . Aon ſelbſt zwiſchen 
ach Prag, wo Se. Excellenz ſeinen Sitz im Land- n j 
tage 9 7 wird, iſt für den nächſten Sonntag 15 „ und der dort zurückgebliebenen ruſ⸗ 
JJV 
rfte über die ganze nächſte Woche ſich er a DRS . 9 ben: 7 
De Herr den S r 5 e — — ee e e . ge * 
5 Zwecke 1— und im nächſten Jahre je 1000 fl. und re ubgerelt ieee ſurgenten in Ojcow zu umringen und re 
Aus Marſeille wird gemeldet, daß Herr Elliot — ai er e ee. Der apoſtoliſche Nuntius am hieſigen Hofe, Erz⸗ Die erſte Colonne operirte in ſüdweſtlicher, die zweite 
ie EheRE usſchuß zur 2 l: @ es Prä- biſchof de Luca, hat die Ernennung zum Cardinalfin nordöstlicher Richtung gegen dieſen Ort. Von die⸗ 
5 rs wurden l a1 au bereits auffirt falten, Ä | en Bewegungen unterrichtet, verließen die Inſurgen⸗ 
FETCCVTCCC%%%% CC CC 
3 Kaſperlik und Kunze. bung | aus Klauſenburg gibt den Blättern viel Stoff. Man Abtheilungen, wovon eine derſelben mit der zweiten 
meint, es ſei nicht ſowohl eine plötzliche ee —— je Auen gerieth, die beiden 
. 4 chszehn⸗ Y b ie di ere ilun in 
München zurückgekehrt iſt, hat er das Nationalcoſtümſten) Landtagsſitzung legt der Regierungscommiſſär die ed e a e J e 50 nach eh ſcheweltgen Wa en J. — 
immer nicht genommen, ſondern vielmehr der Um“ 45 Uhr des Morgens, hungrig, erkältet und ermü⸗ 
ſtand, daß ſie die Ueberzeugung gewonnen in die fan 1 . Miechow eee Corps be⸗ 
Antwort, die ihrer harre und deren Entwurf in einer in = it 8 1 Rein ben be⸗ 
, Ur. ta 1 Mann Kofſinteren & j männer Kur — hatt 
111. en Sariee en mie mirBäkn, Me 
1111 Outabt Oft, Omnlabite Sb Sons der u 
atio . 50 1 y “ un 0 * 
liegen Im anderen als 9 5 — — 5 5 Miche be des den e e 
zu verſuchen“, und nach den Andeutungen der Blät⸗ ee n Des 
ter ſcheint ſogar der Gedanke unter den Mitgliedern bean a daſſiſce 38 oder N gänzlich 
der Deputation aufgetaucht zu fein, ohne Audienz. ua 0 ee; ng l 1 0 a 
die, wie gejagt, ſchon erbeten und genehmigt We Men Ae e En San, 72 . 
nach Siebenbürgen zurückzukehren, weil ſie nicht 75 Häufern 4 tuueren Stahl 1 5 er e ſich 5 4 
ad e gene e a Ki gen! K Kloſtergebäude feſt verbaeritabirt D 2 = 
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CV. 
ar, faſt in das gerade Gegentheil umſchlage.“ — ö det . 
Der „Botſchafter“ bemerkt, daß die Deputation ihre E Koſſiniere 1 ups Haufen 
beabſichtigte Anſprache hatte auf die Antwort ſtützen ch die Straßen bis auf den Ringplatz vor. Dort 


; e a - , . wollen, welche Se. Majeſtät dem Comité des Groß⸗ wurden fie ſofort von einem zweimaligen Kreuzfeuer 
den die Verpflichtung, Aufenthaltskarten b Vereinigung zur Errichtung einer gemeinſchaftlichen * 5 der 3 den Fenſt N N { 
55 1 Dee e gibt: 8 Anſtalt dankend abgelehnt. Der Landesausſchuß be⸗ wardein⸗Klauſenburger Comites am 8. v. Mts. er Ruſſen aus den Fenſtern und von den Dächern 


Aus Anlaß der Wahrnehmung, daß zufolge derſrichtet über Schreinets Antrag auf Reviſion der Lan⸗ theilt hatte und daß im Antwort über unmittel' der Hänfer empfangen. Troß des fürchterlichſten und 


ten ſich die Mauren auf der Grenze jetzt wieder ruhig. ſuch der Stadt Rokizan wegen Aenderung der Land⸗ 
Sie find ſogar erbötig, gegen guten Lohn an denſtagswahlordnung. Ueber den an der Tagesordnung 
neuen Befeſtigungen dieſes Platzes zu arbeiten. Derſſtehenden Entwurf des ende bezüglich der 
berüchtigte Graben, der ſich 150 Metres weit von Gründung einer Landeshypothekenbank wurde die Ge⸗ 
dem Platze hinzog und von dem aus die Mauren ſneraldebatte eröffnet. Der Antrag auf Verweiſung 
den Spaniern jo großen Schaden zufügten, iſt vondes Entwurfes an eine Commiſſion wurde verworfen. 
dem Genie⸗Corps ausgefüllt worden. Nächſte Sitzung: Freitag. Spezialdebatte über den 
Entwurf eines Landesgeſetzes zur Errichtung einer 
Ir Krakau, 21. Februar. Hypothekenbank für Böhmen. Nach der öffentlichen 

Bei dem maſſenhaften Zuſtrömen aus Anlaß der Sitzung folgte eine vertrauliche. 18000 
Ereigniſſe in Polen hier Schutz ſuchender flüchtiger Graz, 19. Februar. Der Statthalter übergibt 
die Regierungsvorlage wegen Anlegung neuer Grund⸗ 
bücher und Verbeſſerung der beſtehenden. Die Errich- 
tung einer Landes⸗Irrenanſtalt für Steiermark wird 
beſchloſſen, die vom Krainer Landtage angebotene 


Perſonen und ganzer Familien, fand ſich die Poli⸗ 
zei⸗Direction veranlaßt, die nachſtehende Kundma⸗ 
chun erlaſſen, worin ſie die Meldungsvorſchriften 
in Erinnerung bringt und den paßloſen flüchtigen 


N n- bare Vorlage des Grafen Forgäch, ohne vorherge⸗ vernichtenden Kugelregens verſuchten die Inſurgenten 

Ereigniſſe in Polen viele Fremde in Krakau ihren des⸗ und Landeswahlordnung. Herrmann ſpricht für gangene Beiatpun im kiten MH t 1700 Wie unter den verzeifeltſten en en die Häuſer am 

Aufenthalt nehmen, ohne daß fie rechtzeitig gemeldet das October⸗Diplom und gegen das Februar⸗ Patent. der heutige „B.“ ſchreibt, iſt die Angelegenheit der[Ringplatz zu erſtürmen, doch vergebens, da alle Häu⸗ 

werden, ſieht ſich die Behörde 7 in Erinne⸗Kaiſersfeld, Waſer, Rechbauer erwidern unter Beifall) Klau enburger Deputation noch immer in der Schwebe. ſer feſt verrammelt waren. Das ununterbrochene 

rung zu bringen, daß Jeder, der einen Fremden auf. des Hauſes. Es wurde eſchloſſen, den cer eee Wahtſcheinlich werde die Deputation von Wien ab⸗ Kreuzfeuer trieb endlich die Stürmenden zurück. Ein 
nimmt, verpflichtet iſt, hierüber mittelſt der vorge⸗ mit der Reviſion der Landes und Lau we“ N reiſen, ohne eine Audienz zu nehmen. Man ſcheine wiederholter Verſuch durch neue Haufen war eben jo 
ſchriebenen Meldzettel bei der Polizei⸗Direetion dieſnung und mit der a erfkareg, in der nächſten nur mehr auf eine paſſende Form für einen unpaſ⸗ erfolglos als unglücklich. Indeſſen kamen öͤſtlich aus 

Anzeige binnen 24 Stunden zu erjtatten, Ein⸗ Seſſion zu beauftragen. Nach Schluß der öffentlichen ſenden Schritt Bedacht zu nehmen. der Stadt die 300 Koſaken zum Vorſchein, um den 

kehr⸗ und Gaſtwirthe aber gehalten ſind, die Meldun⸗ Sitzung 157 eine ‚geheime. Nächſte Sitzung Samſſtag. Die „Graner Ztg.“ erklärt gegenüber den ver⸗Inſurgenten in den Rücken zu fallen. Kurowski mit 

gen noch am Tage der Ankunft des Fremden zu. Laibach, 19. Februar. Die Regierungsvorlagen ſchiedenen Gerüchten und Combisationen bezüglich mehr als der Hälfte ſeiner Leute gaben den Kampf 
veranlaſſen. über, den Entwurf eines allgemeinen Ceieped Leißef, der jüngsten Reiſe des Fürſt Primas nach Wien die auf die andere Hälfte der Koffiniere uud Jämmttiche 

Die kaiſ. öſterreichiſche Regierung bietet zwar be⸗ fend die Anlagen neuer Grundbücher und der Verbeſ⸗ ſelbe ſei in der Angelegenheit der Peſt⸗Leopoldſtädter Zuaven hielten feſten Stand und nahmen gegen die 
reitwillig in ihren Staaten den a einſſerung der bereits vorhandenen öffentlicher Bücher Bafilika unternommen worden, und wenn auch in heranſprengenden Koſaken und eine aus der Stadt 

Aſyl, ſie verlangt aber auch von denſelben die genaue ſammt dem Entwurfe der Grundbuchsordnung, fer⸗ bon Kreiſen von vaterländiſchen Angelegenheiten dringende ruſſiſche Infanterie-Abtheilung unerſchütter⸗ 

Beobachtung der beſtehenden Vorſchriften. Die inſner wegen Einführung des Solar ahres als Rechnungs⸗ die Rede war, jo ſei doch „kein Blatt durch Se. lich aufs neue den Kampf auf. Mangel an Muni⸗ 

Krakau 9 75 Reiſedokumente anweſenden Fremden jahr werden eingebracht, die epfere Vorlage wird Eminenz berechtigt, dies öffentlich zur Sprache zu tion zwang auch ſie zum Rückzuge. Von den Koſa⸗ 

werden daher aufmerkſam gemacht, daß fie zur vorge⸗ohne Debatte angenommen. Der Antrag des Lan- bringen, um jo weniger aber Sr. Eminenz eine Er⸗ ken verfolgt, wurde auch der Reſt in verſchiedene Rich⸗ 

ſchriebenen Meldung und Bewerbung um eine Aufent- desausſchuſſes wegen Emittirund eines Lotterie⸗Anle- klärung zuzumuthen, welche mit den Wünſchen derſtungen 3 9 905 Die Zahl der im Innern der Stadt 

haltskarte bei der Polizei⸗Direction verpflichtet ſind; hens pr. 2 Millionen Gulden zur Regelung der Geld⸗[Nation im Widerſpruche ſteht. (Damit ſoll wahr⸗ 5 75 Polen wird verſchieden, auf 300 bis 400 

widrigens die Unterſtandgeber für die Außerachtlaſ⸗ verhältniſſe des Grundentlaſtungsfondes wird an den ſcheinlich die Nachricht widerlegt werden, als ob 45 Mann, im Kampfe außerhalb auf 150—200 augege: 

fung der Meldungsvorſchriften ſich Geldſtrafen von Finanzausſchuß ewieſen. In dieſen wurden gewählt: Eminenz ſich gegen die Einſetzung eines ungarischen ben. Verwundet und nicht todt ſollen im Verhältniß 

5 bis 100 Gulden, die Nichtgemeldeten aber allen Suppan, Strobl, Ambroſch, Eu 1 Thoman, Kro⸗ Miniſteriums ausgeſprochen hätte.) zu den e nur wenige ſein, 50—80, da je⸗ 

weiteren hiemit verbundenen üblen Folgen ausſetzen. mer, Krosler, Wurzbach und Graf Anton Auersperg“ Der „Donau⸗Zeitung“ wird aus Verona ge⸗ der, einma verwundet, den Tod ſuchte. 

Die der Uebertretung der falſchen Meldung Schuld Nach Warſchauer Nachrichten eines Poſener 125 ſchrieben: „Die Armeereduction, welche vor 8 Tagen. Ein Correspondent der Lemberger Ztg. meldet 
en werden überdieß nach dem . 320 lit. e des niſchen Blattes iſt der bekannte . Wi Schriftſtel⸗ beſchloſſen wurde und die hieſige Garniſon einiger⸗ aus Szehalowa⸗ 18. Februar: Perſonen, welche 
trafgeſetzbuches behandelt. ler Michael Grabowski bereits in Warſchau, um die maßen in Bewegung geſetzt hat, bezieht ſich auffmit den N in Berührung kommen, beſtäti⸗ 

Krakau, 20. Februar 1863. Stelle des greiſen und kranken Dramatikers Joſefſſämmtliche Infanterle⸗Regimenter der zweiten Armeeſzen die Abſetzung des Anführers Kurowski, und be⸗ 
N Korzeniowski als Director im Cultusminiſterium zuſund erſtreckt ſich demnach auch auf die in Tirol baupten, daß ein gewiſſer Dabrowski das ſelbſtſtändige 
übernehmen. Für Ramzay wäre General Korff als Kärnthen, Krain, Iſtrien und Dalmatien ſtationirten Kommando über die in der Umgebung von Oſcow 

Chef der Truppen im Königreich ernannt. Truppen. Von jeder Compagnie werden diesmalſund Granica zuſammengezogenen Aufſtändiſchen uͤber⸗ 

eee theils 20, theils 40 Mann ausgeſchieden, was fürſnommen hat. Kurowski ſoll zum Civil⸗Gouverneur 
den ganzen Bereich der Armee eine Summe vonſin Olkusz ernannt worden ſein. 

nahezu 18,000, Soldaten ausmachen wird. Dieſe . Man ſoll es nicht für male Helen welche 

Die Vulpia war von der Geſellſchaſt! Am Tiſch, ſagt Wie- am Hofe. Es war brillant aber beſonders bei Feſten wird Reduction iſt alſo erheblicher als die letzte, in welcher Dinge zu Markt gebracht . N teht in einem 

land, habe der Hausherr ihr mit großen Attentionen begegnet mir's traurig. Die Hanptperſon war geſchwind weg, ich der Stand um nur 10 Mann per Compagnie herab⸗ Schreiben der „Schl. Stg. S it Yslowitz, 19. 

und doch iſt's entweder Lüge oder er müßte eine Alogie mit auch. Es war ein ſchöner Abend; ich ging in Begleitung gelebt wurde, und hat bereits begonnen. Sie dauert Februar, wörtlich zu ** — Mi hier die Nach⸗ 

der Mägdenatur haben.“ Mit ganz eigenthümlichem Gefühlſmeiner Jungfer (es war ſchon dunkel) nach dem römiſchen is zum 28. Februar, an welchem Tage die abzie⸗ richt eee - geſt de A 8 einem 
ſcheint fie den Sohn Goethe's, Auguſt, betrachtet und behan- Haufe, und als ich, mich bemühte, an den ausgeputzten hende Mannſchaft außerhalb des Verpflegungsberei⸗ 1 Meilen von Gh 905 ſſen rte, zwiſchen ei⸗ 
delt zu haben, der oft zu ihr kam. So ſchreibt fie 1796: Säulen noch etwas zu erkennen, ſagte mir mein Mädchen, ches der zweiten Armee ſein muß.“ ner Abtheilung Aeenend 1 — * m einer Inſur⸗ 

„Auguſtchen brächte mir letzhin feinen Vater geführt, als ich daß der Herzog mit Mlle. Sagemann unter den Säulen Frankreich. gentenſchaar a ibn 1 Juan ſtattgefunden 75 

unter den Orangenbäumen vor einem Hauſe ſaß. Er nahm da ſäße. Ich wandte geſchwind um. Auf dem Hereinwege 4 5 3 der mit der 1 4 1 ei 1 Mic N geendigt hat. 

es an, ſich neben mich zu ſetzen: es iſt mir noch immer unbe- begegnete ich dem Lakai mit dem Souper und ſo machte: Paris, 16. Februar. Geſtern feierte Lord Cow⸗Man jagt, daß beid alewice in Brand ges 
greiflich, daß er mir fo fremd werden konnte.“ Und am 9. Fe- ſich unfer Landesvater mit feinem Schätzchen luſtig, indeſſen ley die Vermälung einer ſeiner achtet Sophie Wel- ſteckt worden un Al der en Seiten mit großer Er⸗ 
bruar 1799; „August ift bei mir: fein Geſichtchen thut man bei Hof im Schweiß feines Angeſichts (denn es warſlesley, mit Lord Hardwick. 1 der Moniteur heute l e oc Die Ruſſen ſind, wie 
mir auch wohl. Er wollte ſchreiben und freute ſich über's fürchterlich heiß) ſeinen Geburtstag feierte.“ meldet, wohnten Ihre . * im englischen Ge⸗ hier ver Mae öftereh i b in der Hitze — 

Couvertchen, das ich ihm gemacht hatte. Poſſirlich () iſt's, N en Decan von Windſor, Kampfes, en 3 ebiet übergetreten, un 

daß er ſich das Siegel in meinem Schreibtiſch ausgeſucht als ſie dort von einer aus 90 öſterreichiſchen Huſa⸗ 


Landtags- Angelegenheiten. 
Wie aus Salzburg geſchrieben wird, ſoll der 


— — . — 


ſandſchaftsgebäude der dur 
Lord Cowley's Bruder, vollzogenen Trauung bei, 


e ö 6 N 5 i te Prinzeſſi 0 den Grenzwache den 
t, das mir ſein Vater, laube vor zwanzig Jahren, ur Tagesgeſchichte. desgleichen Prinz Napoleon und die Prinzeſſinen Glo-|ren beftehen Sa, aufgehalten wurden, hat 
geshen. Gl den Menz: Ales aus Liebe.“) e Die in 3. eher Sal haben am 44. Febr. in Then. tilde und Mathilde, ſowie ſämmtliche Miniſter undſſich zwiſchen Ruſſen und Oeſterreichern ein Kampf 


ir haben ob Stein biswei- ter ein Concert veraufaltet, deſſen Einnahme zum Bau eines Al⸗ das diplomatiſche Corps. — Die „France“ kann ſi entſponnen, bei welchem 5 von den letzteren geblieben 
Wir ha 1 0 1 daß Frau 171 5 fie denn auch dars des hl, Adalberte in der Karlskirche befimmt war. Nach über NE 8 fol nicht zufrieden geben; he t\find @): Die Einwohner von Krakau ſind zu Wagen 
len eine recht ſpitze Zunge hatte. So erzäh dem „Hlas“ iſt das Concert glänzend ausgefallen, beſonders ha⸗ u " i RT: li die Nähe d 
jelbft: „Die einzige Herzogin Leuſe meint es, nach Ipnen ben geofe Zriumphe: Hr. Hula aus Krafan, zel Helene Ja. ſe entrüſtet über biejen Yusbrud, daß, fie. heute, in n ve hlt wird den dien fal der und haben 
aufrichtig gut mit mir, aber ich kann ihr immer nichts wieza, dann H. Kolar und ein ungenannter mit der Derla⸗ einem abermaligen Proteſte die franzöſiſche Akademie wie erzählt wird, den Zuſammenſtoß der Inſurgenten 
recht machen und wir leben in ewigem Streite. Letzthin mation einer Ballade v. Mickiewiez davon getragen. Vor Allem auffordert, im großen Dictionnaire zu regiſtriren, daß und Ruſſen mit angeſehen. Der Anführer der Inſur⸗ 
ſagte fie mir: fie könne es ſich recht vorſtellen, daß mich aber gebührt vie Gulbiguug det Se Bel. dawtezch bieletre de mauyaise foi. fortan ſo viel bedeute, wie: genten bei Michalowice war der bekannte Kurowski. 
Goethe nicht hätte lieb behalten können, obgleich ſie mich bee r 2 Er menge anderer Anſicht als die Preß-Commiſſion im Mini⸗ (Wie 1 0 Welt hier weiß, iſt an der ganzen Erzäh⸗ 
immer lieb behalten würde.“ Nach langer Erwartung, ſchreibt man dem „Goniec“ aus ſterium des Innern ſein. — Hr. v. Morny, der ſich lung 125 ein wahres 1 i 
Aehnlich wie über Goethe's Verhältniß zur Vulpius Poſen, iſt endlich die Conſtituirnng des Tellus, oder die Fumaſin der Wahlfrage des beſonderen Vertrauens des Aus ydtkuhnen, 15. Februar berichtet die „Pr. 
richt ſich Frau von Stein auch über das des Herzogs Bninski, Ghlepowski und Plater eine Thatfade. Nach Kaiſers erfreut, hat demſelben ein Memoire vorgelegt, L. 3.“: 10. d. M. berührte, behufs Vornahme von 
ſp e Jeder Kundmachung des dortigen Bezirksgerichts wurde die genannte lich beſtimmt iſt, di ; is Arretirungen, eine etwa 100 M f i 
zur Jagemann aus. So ſchreibt fie am 4. Sept. 1809: Firma in die Handelsregiſter vom 3. Februar l. J. eingetragen, das weſentlich beſtimmt iſt, die Theorie und Praxis b Anf ann ſtarke ruſſiſche 
„Geſtern Abend war ich wegen des Herzogs Geburtstag mit welchem Tage die Thätigkeit der Geſellſchaft anfang. des Miniſters des Innern bei den Wahlen zu bekäm⸗ Truppe unter nführung mehrerer Offiziere ein zwei 


ilen von Eydtkuhnen in Polen gelegenes Gut, das Als eine Folge der Zuſammenläufe am 15. iſtſzwiſchen Gutsherren und nun freien Bauern durch“ Bei Schluß des Blattes iſt uns noch folgende 

Me Eydtkuh Polen 9 bb. Nach Ver⸗ die Ablieferung der Waffen aller Art, Munition und Urkunden noch nicht ſo weit, daß 95 mit Zuverſicht Mittheilung zugekommen: Sechszehn Flüchtlinge . — 

haftung des in der Nähe wohnenden Propſtes zog dieſdergleichen binnen 48 Stunden anbefohlen. Jeder, auf ein ganz ruhiges Vorübergehen rechnen ließe. Waffen von Szezuein wurden nach Tarnow abgeſtellt, 

Colonne auf den herrſchaftlichen Hof, raubte von ei⸗ welcher bei der dann ſtattfindenden Hausſuchung im Das ſind denn freilich für den Augenblick keine be darunter wieder Br. Rayski. Zwei Pferde ſind in 

5 Dabrowa geblieben. Die Waffen wurden ins Militär⸗ 

Depot abgeliefert, die Flüchtlinge unter Bewachung 

geſtellt. Langiewicz ſcheint ſich tiefer ins Land zu 

ziehen, die gegen ihn ſtehenden Ruſſen verſtärken ſich 
aus Kielce mit Artillerie. 


Beſitz von Waffen und dergleichen betroffen werden ſonders erfreulichen Ausſichten; deſſenungeachtet herrſcht 
ſollte, wird vor's Kriegsgericht geſtellt und unterliegt im Allgemeinen guter Muth und neben den unerfreu⸗ 
„den Strafen des Militärcoder als Theilnehmer am lichen Nachrichten aus Polen hat man immer noch 
Aufſtande. Von jetzt an werden Zuſammenrottungen Zeit und Luſt, das erwartete Cenſurgeſetz und die 

l aufs Strengſte unterſagt; Niemand darf von 7 Uhr Promulgation des Unterrichtsgeſetzes zu 1 
und Thüre in der Kanzlei ungeachtet des daran auf⸗ Abends an bis 10 Uhr ohne Laterne dann aber gar 
Ene d * —— On ee zu mehr Be 1 pen 5 en nn 
us und Hilfe aufgeforderten Offiziere hatten ent- ction des Militärs muß, wer ſich auf der Straße f 2 en, 20. Februar. i Zeitung“ 
2 nicht die Macht hierzu oder es fehlte ihnen der befindet, ins nächſte Haus treten, die Häuſer ſelbſt Local⸗ und Provinzial: Nachrichten. 3 de eh Be 
gute Wille, die Soldaten zu zügeln; kurz, nach Heim- müſſen geſchloſſen werden. Dasjenige Haus, aus Krakau, den 21. Februar. zur Förderung deutſcher Intereſſen der Provinz Po⸗ 
ſuchung des Wohnhauſes wurden die Ställe geplün⸗ welchem ein Schuß fallen oder ein ſonſtiger Angriff ++ Geſtern Abends kamen mittels der Giſenbahn unter Ge- 5 welche nach ausführlicher Motivirung schließt: 
dert und die der Colonne folgenden 20 Wagen mitfauf das Militär tattfinden ſollte, wird ohne jede corte abermals zwölf flüchtige Infurgenten hier an, die bei Krze⸗ Alle Schugmahregeln zur Sicherung der Grenze find 
Heu, Stroh, ledernen Seilenſträngen, Kleidungsſtücken Nachſicht von der Artillerie demolirt. Gleichzeitigſezowice vor einer Hufarenpatrouille die Waffen streckten. 10 da⸗ dankbar anzuerkennen. Weiter chende Maßre 5 be 
nd Mägde befrachtet und den Beſttzern mit der obigen Bekanntmachung iſt auch ein „Ta⸗ſdet waren im Spit e eee ee eee E ti 6 ande if 
der Ei * 5 150 Nußeln van Die gesbefehl 50 das Revolutions⸗Comité in Warſe 10 en waren, 2 ee ee 2 dene n jan . — . 8 15 2 0 Rußlands müſ⸗ 
ein a . 5 aben im Ganzen bisher rgeben, welche geſtern i unbeilvo ü i ˖ 
Plünderungsſucht — aber noch nicht geftillt, das vertretenden Stadtvorſtehers ausgegeben worden. Der ee He ale en . W 9 u a be = — —— un für die Provinz 
aus des 4 — ee Ze g ue 5 05 N 1 NEN fe Fun ſchen eitesaten ku einer Aufammenkunft in pr ange ie London, 20. Februar. In der Jeſtrigen Unter- 
Offiziere ji 5 ielten, vollſtändig geleert. riſchen Provocationen, dt beabſichti Hervorrufen eines worden, um 90 über die beſte Art und Weiſe zur Emanclvirungſhausſitzung kündigt Lord Ellenborough für morgen 
/ He lie tan m Be Bern Sa 

u un äldchen von r iſteate nichts. ee e Mittheilung über den Urſprung des polni 

Bürgern funf Polen, blutjunge Leute, aus Italien, werde der Stadtvorſteher kraft der ihm übertragenen. Heute ut e uhr {a Krim Yet . . Klee — ela ſMitthellung Aber die 


; ö die F br st 
ein Trauergottesdienſt für bie eſe Jablonomwsta Convention empfing. Lord Palmerſton beantragte die 


’ 2 2 * n 

Frankreich und der Schweiz herbeigekommen, nach Macht die Einwohner dazu aufrufen; ſo lange dieſes i Stanislaw Zap 1e deranſtal⸗ 
einem Handgemenge üurrwolig und mittelſt Escorte nicht erfolgt, gehe jeder Verſuch eines Aufſtandes in e 8e beende e Wiener eat, enter bes Apanage für den Thronerben. Der Antrag wurde 
in die Stadt gebracht, die ob dieſes Kriegszuges in Warſchau nur von den Feinden aus. Ferner fordertſ letzten Krakauer Kaſtellans Fürften Anton Barnabas Jabdonow⸗ einſtimmig angenommen \ 
nicht geringe Aufregung kam. Die Eingefangenen wa- das revolutionäre Schriftſtück die ſtudirende Jugend ef al un „ 1145 10 tnt 4 er Paris, 20. Februar. Nach der „Opinion Na- 
ren bewaffnet und hatten, wie fie Jagen, die Abficht, auf, ihre Studien fortzujegen, da fie auch in dieſerſ fecapellt 5 „Cettesdlent di th n, bes Effe tionale“ ſoll in Kurzem in Albanien ein durch ein 
nach Polen zu gehen. a Weise dem Lande nüzen. der Jae oh Ratt ahlreiches Corps von Garibaldinern unterftügter Auf- 

Aus Polen, 15. Februar, wird der Poſ. Ztg.“ Wie „Dziennik powsz.“ schreibt, hat General Ba- Meteorologische Beobachtungen in Lemberg v. 19. Februar: ſtand unter Führung des Fürſten Skanderbeg aus⸗ 
geſchrieben: In üniewo, wo ſich eine Abtheilung derſron Megden nach ſechstägigem Ausflug in das Augu⸗ 3 ber . ul. b Petite ORe u % 320 nom brechen. Die Türken verſammeln dort 30.000 Mann 
proviſoriſchen Regierung etablirt hat, wurden bei einemſſtower Gouvernement berichtet, daß der Bezirk von e ee Neis ta % 44 v Truppen. Dasſelbe Blatt berichtet, jedoch unter Vor⸗ 
vorgeſtern ſtattgehabten Gefecht die angreifenden Mariampol, wo ſich die Inſurgenten koncentrirt Feuchtigteit: 89.6 90.1 85.2 — Wind: W. ſchwach, NW. behalt, daß die franzöſiſche Regierun eine diploma⸗ 
Truppen zurückgeſchlagen; ein Koſakenoficker wurdeſhatten, von ihnen faft gänzlich befreit iſt. Die Ge⸗ſſcwach . ſchwach.— Witterung: trüb — trüb — heiter. —iiſche Intervention zu Gunſten P 18 s beſchloſſen 
gefangen und an Händen und Füßen gebunden in ſinnung der Landleute iſt ſehr befriedigend; ohne Schneehöhe 3“ 3 
den dort vorbeifließenden Bach geworfen. Die Auf- gewaltſamere Mittel fängt die Landpolizei mit Hilfe 
ſtändiſchen haben ſich in Leczycer Kreiſe bedeutendſder Bauern die Inſurgenten jedes Standes (Oekono⸗ 


angeſammelt, man ſpricht von 10 — 12,000. — Inſmen Geiſtliche u. andere) auf u. überliefert ſie den 8⸗ und B en ⸗ ri en. 1 d 8 g oc 
Koni erwartet man einen Ueberfall. Ein gefangener Milttärbehörden. — Weiter ſagt „Dziennik“, daß am Handel 7 A 0 Nach ichten. Minifter che ein — * — Eu 1 4 
Sr * 9 : ; 1 Breslau, 20. Februar. Amtliche Rotirung. Preis für einen Perniſter ſung eingereicht haben, vor ein 
Inſurgent hat ausgeſagt, daß in der Nacht vom 15. Februar eine Abtheilung von 50 Koſaken und 90 5. Scheſſel d. i. über 14 Garnez in Pr. Silbergr. -- 5 kr. öſt. W. Kriegsgericht zu ſtellen. 
15. zum 16. oder vom 16. zum 17. die Kreisſtadt Mann Infanterie nach erhaltener Nachricht, die In⸗ſaußer Agio: Weißer Weizen von 72 — 76. Gelber 70 — 75. Athen, 14. Februar. Am 11. wurden die 
Konin angegriffen, die Befreiung der Rekruten erfolgen ſurgenten wollen die Stadt Mtawa angreifen, dort⸗ Roggen 50 — 52. Gerste 39 — 42. Hafer 24 — 27. Erb⸗ bisherigen Regierun emitglieder als ſolche Wider 
und die Kriegskaſſe genommen werden ſolle. Merkwürdigſhin abgeſchickt ward. 6 Werſte von Mlawa hat das 15 1 1 55 n n ee in gewählt. Bulgaris erhielt 155, Ruphos 115, Canaris 
ift, daß die Summe, welche nach der Ausſage dieſes Militär dieſelbe Inſurgentenſchaar, beſtehend aus 150 einen Boll. (89% Wiener Mf. preuß. ale n "rk. 90 Stimmen. Letzterer gab jeine Entlaffung zog 
Gefangenen die Inſurgenten in der Kaſſe vermuthen, Mann, eingeholt, aufgehoben und zerſtreut. 30 Auf⸗ſöſtr. W. außer Agio) von 8— — 16% Thlr. Weißer von IE dieſelbe aber wieder zurück. Die Ablehnung der Krone 
anz genau mit dem zeitigen Kreiskaſſenbeſtande ſtändiſche wurden getödtet, 16 gefangen. Außerdem — 19% Thlr. ) Seitens des Pri Alfred und die Jurückzi 
inſti . i den i i ii ini 3, Rzeszöw, 18. Februar. Die heutigen Durchſchnittspreiſe wa⸗ es Prinzen Alfred und die Zurückziehung 
bereinſtimmt. Das Gentralfomite hat den in Warſchau nahm man ihnen Waffen und Munition, einige Wär (n f. alte W.): Ein Mepen Wei 2 which ittöpeeif der Candidatur des Herzogs von Coburg wurde von 
ſich aufhaltenden Edelleuten Weiſung zukommen gen und 15 Pferde ab. Von Seite des Militärs find) — Gerſte 1.62 ½ Hafer 11 Gen 26 RR Behıen 2.25 Elliot officiell bekannt gegeben 
laſſen, ſich aus der Stadt und auf ihre Güter zuſzwei Verwundete. — Vom Militärcommandanten des — Hirſe 1.80 — Buchweizen 1.50 -- Kukuruß—.— — Grdeyel L 10. Februar Die ſerbiſche 
begeben; ebenſo erklärt ein Erlaß des Comité's alle[Radomer Bezirks iſt t elegraphiſch folgender Rap⸗ 75 — Eine Klafter hartes Holz 8.70 weichen 6.— — Futterklee Waffenangelegenheit iſt beendigt Die aus Blei und 
polniſchen Edelleute, die ſich im Auslande befinden port eingelaufen: der Oberſt Zwierem nahm Stu- . werke Karben Tat Salpeter beftehende Schiffelaben wird zurückgegeben 
wenn ſie nicht innerhalb 4 Wochen nach dem Königreich, dzianna ein. Die Inſurgenten flohen in die Wälder. heute für weißen Weizen 7.50 9 r werden. Es erübrigt noch di 28 Fra 2 = 3 0 
zurückgekehrt jeien, für Vaterlandsperräther und deren In Opoczuo iſt die Ruhe I telt. Der Oberſt Gerste 3.50 — 4.503 Hafee 2.50 — 3, H. t. W. FEntſchädigungen, wegen welcher der tufliche Gesche 
diesſeitiges Eigenthum für confiscirt zum Beſten des Czingeri zerſtreute den Haufen des Langiewicz und Berlin, 19. Febr. Freiw Anl. 1017. — öyerz Met. 66. träger Herrn v. Novikoff eine Note an die Pforte 
neuen poln. Staates. — Ein aufgegriffener Befehlſfnahm deſſen Sachen, und ebenfalls 11 mit Sachen 1860er ⸗Loſe 81? 4. en 71¼. — Staatsbahn 1300 85 tet hat. 
an einen Capitän Kosiüski war unterzeichnet: Wysocki, angefüllte Wägen, die den Inſurgenten angehören 12% . Wien 80 c. P Seeastzavpel; 20 Februar. Fürſt Couſa 
Tribun der dreizehnten Genturie. — Unweit Dabiaſdieſen lezten wurden 100 Mann getödtet. Von Sei-| Frankfurt, 10 Fein öyerz, Met 635. — mien ect). hat ſich vor der h. Pforte wegen der Geſtattung des 
hatte ein Dorfgeiſtlicher ſeine Bauern in der Kircheſten des Militärs wurden 3 getödtet. Auch nahm man|— Panfactien 829. — 185 4er⸗Loſe 79.—. — Nat. Anl, 68% — Waffentransports Rußland Serbi cht⸗ 
verſammelt, um ſie zur Theilnahme am Aufſtande den 8 3 hölzerne Kanonen ab. Staatsbahn 238. — Credit⸗Act. 223 ½. — 1860er⸗Loſe 81%. — Bu ransports von uß an nach erbien gerecht⸗ 
u bewegen; gleichzeitig ſprach er den Segen und er bei Sandomirz gefangene Inſurgenten⸗Che 8 Jr ö 
JJ%J%%%ę . Bananen elite Grienette STL,- 
ihre Senſen ergreifen und ſich zu den Inſurgenten „NP.“ aus Warſchau vom 18. d. ſchreibt, an ſei⸗Lomb. 586. — Piemontefiſche Rente 69.85. — Conſols mit 98. 
begeben würden. Dies ließen ſich die Leute ruhigſnen dort erhaltenen Wunden, 24 Jahre alt, geſtorhen. gemeldet. . 
—.— als er aber auch den Fluch über die Säumigen 1 = 2 traf — 10 as 1 A Le 19. Febr. Eredit⸗Actien 94%. — Nat-⸗Aul. 69, 
aussprechen wollte, trat ein Bauer — der Schulze Garden ein, welchem der Großfürſt⸗Statthalter auf dam, 10. Februar: Dort verzinel, 80/1. — öperz. deri i 85 
des Orts — aus den Verſammelten hervor 875 dringendes Anſuchen die Erlaubniß zur Bildung von met. 60, er 5 1 ne Nat Anl. 65% Wen 89. — Sohen Die . 5 1 
f ' ee el ae et Ger fille pen auf der Inſel Nr. 10 mit Kanonenbooten ange⸗ 
vor dem Altar ſtehenden Pfarrer das Buch aus der Freiwilligen gegeben, in die Wälder, „zur Jagd“, wie Wen Meräuderung, ee. ’ if d find zurückgeſchlagen worde 
Hand j it i ſi ieſerſſie ſagten. Am 17. d. traf ferner dort ein Garde⸗ London, 19. Februar, Gonjols (Schluß) ger. —, Sülberſgriſten und ne u 3 1. 
band und ſchlug ihn damit ins Geſicht, worauf dieſerſſie ſag e | 174 5 ——. — Wien fehlt. — Lomb. 3%. Die geſetzgebende Verſammlung von Newyork hat 
die Flucht er ei und ſich bis jetzt nicht wieder ſehen Huſaren⸗Regiment ein und wurde vom Großfürſten⸗ Lemberg, 19. Februar. Holläuder Dukaten 5.46— Geld, die Emancipations⸗Proclamation beſtätigt. Der Bun⸗ 
ließ. Der Schultze hat darauf den Vorgang der Statthalter beſichtigt. Dieſer Tage treffen noch 115.517: Waare. — ige Dufaten 7, 8b. 5.54. — W. Ruſſi⸗ ui ) 5 Kr 
B 1 7 r G d Ul 1“ g er 2 8 5 ſcher halber 851 erial 9.35 G. 9.47 8 Rufifi er Silb r⸗R 5 des Dampfer „Queen N. ft hat die Blokade von 
ehörbe jelbft angezeigt und aus einem nahen Kloſter Garde Ulanen⸗ 1 Garde⸗Koſaken⸗ 1 Garde⸗Drago⸗ e ne RN ee a rich Dit durchb 5 ü . 
Nas N g x ner⸗dtegl 71 8 bel ein Stück 1.78— G., 1.80— W. Preußiſcher Courant⸗Thaler iksburg urch rochen. Es geht das Gerücht, Butt⸗ 
Geiſtlichen an die Kirche zur Vertretung geholt. giment nebſt 1 Batterie ein. 1.70— G., 1.71½ W. Poiniſcher Courant pr. 5 fl. —.— G, ler werde Hallek erſetzen 
Ein Warſchauer Correſpondent der „N. P. 3.“ Der Dftj.»3. ſchreibt man von der polnifheni—— W. Gal. Pfandbriefe in öfter. Währ. ohne Coup. 77.78 e 7. Febr. Die Conföderirten ſchlugen 
ſtellt in Abrede, daß die Inſurgenten eiſerne Kanonen Grenze 17. Februar. Zu den beiden Inſurgentenla⸗ G 78.43 W. Galiziſche Pfandbriefe in Cond ze. ohne E.die Unioniſten im Golfe von Texas und erklärten 


befigen. Hätte m i be, i gern in Sl. i ü Tönig⸗81.68 G. 82.35 W. Galiz. Grundentlaſtungs⸗Obligationen ohne 5 1 ; 2 
dniow, welches die * — = FR Teiche, ng a ee ee e pr 951 6 Coup. 72.65 G. 73.43 W. National⸗Anlehen ohne Coup. er Galveston für offen, während eine Gegenerklärung 
atten (es befindet ſich dafelbft die größte königl. Ei⸗ Pikiea in Studzianna ( Mbernei l G. 82.13 W. Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 217.38 G. der Unioniſten die Stadt vollſtändig blokirt behauptete. 
a 9 * 219 — ® Die 9 von Indiana discutirt zwei Pro⸗ 


ngießerei), wirklich Zeit gehabt, Kanonen gießen und dem Befehl eines polniſchen Emigranten von 1831 Krakauer Cours am 20. Februar. Neue Silber⸗Rubel poſitionen behufs der Friedensſchließung zwiſchen Sü⸗ 


habe. } 
Madrid, 17. Februar. Der „Correſpondencia“ 
ufolge, hat die Regierung beſchloſſen, alle Marine⸗ 


Anlehen v. J. 1859 81 /. 
Fart, 5 Alexandrien, 19. Februar. Ismail Paſcha 
iſt nach Konſtantinopel abgereist. 

Newyork, 6. Febr. Die Bundestruppen tref⸗ 
fen große Vorbereitungen, um Charleston anzugrei⸗ 
en. Die Expedition des General Banks iſt aufge⸗ 


— — 


— — — ——— Amen. 


bohren zu können, ſo hätte man ſicher den Langie⸗ gebildet hat. (Nach den neueſten 1 aus Agio fl. p. 107 verlangt, Al. v. 105 ½ gezahlt. — Poln. Bank den und Norden. 
3 Ben | ) N — Neues Silber für 100 fl. öfter. Währ. 114 / verl., 113 ½ bez. i ſi 
nonen beſchränkt, weil er eben keine eiſernen hatte. eine Infurgentenſchaar in Luczno geſammelt. Die 5 Apertreitet, Majia habe Dobtade beschlagen und 200,009 
verl., 5.50 bez. — Vollwicht. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.60 verl,, 4 > 0 t 
eiſerne Kanonen gegoffen und Bohrmaſchinen ausſund in Kujawien find neuerdings keine Ruheſtö⸗ betätigt. Am 28. v. befand ſich Foren nach in 
Währ. 79.— verl., 78— bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. 
2 $ 22 2 14 2 f D 
dies reicht aber zum Geſchützgießen nicht aus, auch 17. eingetroffener Edelmann erzählt, daß in Litthauen Jahre 1854 fl. öfter. Währ. 81? 4 ver, 80 / b. — Aktien der Carl geweſen, nach deren Abzuge gehenkt. 
Februar, geſchrieben: Dem hier reſidirenden preußi- weiß. om 20. Februar. 
verſ ; Teer lg Wechſel: Silber 114.35. — London 115.20. — K k. Münz⸗ 
ehenes Schreiben des (revolutionären) Stadt⸗Vor⸗ Schläge in Polen verzögern, deſto lebhafter wird die Vom polniſchen Kriegsſchauplaße verlautet heute 
nach Berlin b Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
» Berlin berichtet, und wodurch er beigetragen hat, Unruhen kommen könnte, weil an dieſem Tage auchſvon wo man unweit Miechow Schüſſe gehört. In 


Wicz, in dem wenige Meilen davon entfernten Opoczno, Warſchau — j. o. — iſt dasſelbe indeß zerſprengt pren für 100 K e e e e 8 dad 80 bie eri 
2 h a * . C öoͤſtr. W. 87 ö 5 In s z 28. 
damit verſehen. Er ſah ſich aber auf hölzerne Ka⸗ worden. D. Red.) Im Gubernium Lublin hat ſich N e eee 31 ee eee eee 
8 ö R Ruſſiſche Imperials fl. 9.58 verl,, fl. 9.43 bez. — Napoleond’ors ne ; 
0 viel hier bekannt, ift in Dombrowa (woſelbſt Nachrichten vom Ausbruch der Inſurrection im Krei⸗ 9:24 er, 9.09 bez — Wollwichtige bald Dufaten A. 5.60 aka 11. 8 len 
nach anderen deutſchen Blättern bereits 10 oder 20ſſe Kaliſch find unbegründet. Auch im Kreiſe Plockſz 30 beg. — Polnische Pfandbriefe nebft lauf. Coup, fl. . 100% i 
‘ u chme verl., 99 ½ bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr. Ori 4 i ico hä i 
d e e Fe nenn 1710.0. 
n : i ü Berlin in K in e fl. 83— verl. 82— b. — Grun nge-Obligati I 
. erk, möglicher Weiſe auch ein Puddlingofen; n aus Litthauen über Berlin in Krakau amn sfr, Währ. RN ee National⸗Aul ah 4 
nicht für eiſerne Kanonen. nirgend eine Inſurrection ſtatigefunden habe und euwige Bahn, ohne Coupons voll eingezahlt ft. öfter. Währ. Telegraphiſche Wiener Börſen⸗Kurſe 
Der „Bresl. Ztg.“ wird aus Warſchau, 17. Niemand von der Stellung der Inſurgenten etwas 219— verl, 217.— bezahlt. ä — in öſterr. Währung. 
en General⸗Conſul it ein ganz in amtlicher: Aus Petersburg vom 10. Febr. ſchreibt man 2 14.84.50 3 * Pre 
Form gehaltenes und mit dem bekannten Amtsſiegelder „Wiener Ztg.“: Je länger ſich Aſhedende Neueſte Nachrichten. a "11435, — | 11520. 
nkaten 5.51. 
ſtehers zugegangen, worin ihm Alle; i i i i ü f 
m Alles vorgehalten wird, Beſorgniß, daß es auch in Rußland ſelbſt in Folgelwenig Neues. Gerüchtsweiſe | richt man von einem 
was er in der jetzigen Zeit Nachtheiliges über Polen des 19. Febr. (3. März neuen Styls) zu partiellen — — Gefecht zwiſchen Wiehöm und Wodzislaw, 
or m Wonfauche Regierung feindſelige Schritte ge⸗ die letzte Feſſel für die Leibeigenen fällt und Ruß⸗ Michalowiee iſt Alles wieder in früheren Stand ge⸗ 
e Inſurgenten unternommen habe. Polen — [land auf einmal 20 Millionen wirkliche Unterthanenſſetzt; die ruſſiſchen Beamten fungiren wieder. Zum 


ä — 
Berzeichniß der Angekommenen und Abgerei v 
in e 20. Februar. ß Ren na 
Angekommen find: 1 
NationalsHotel: Herr Felir Lgocki, k. k. venſ. Major, 


peibt es in dieſem Schreiben — führt mit Preußen mehr haben wird. Der Kaiſer hat einen ſolchen mög- Schuß dieſes Grenzortes find 2 Geſchütze dort auf⸗ 
aus Jaskowice. Frau Tekla Mirszkowska, Gutsbeſitzerin, aus 


einen Krieg, denkt auch nicht, daß es zu einem ſol⸗ lichen Fall nicht aus den Augen verloren und ſchongeſtellt 
a Verbin dem Genf vorgewor⸗ längſt dahin gearbeitet, daß in allen Gawen i s 5 g Die „Wiener Zeitung“ bringt 8 telegra⸗ 72255 1 Poltet: Her Move G a 
für Nuß u bekunden U nur einen Dienfteifer geeignete Militärperſonen an der Spitze der Verwal- phiſche Depeſche aus Krakau, 20. Februar: Der poſen. e : eſt Grabowski, Gutsbeſitzer, 
mit Wo vu Hoffnun 2 daß“ Schreiben ſchließtſtung oder dach dieſer zur Seite ſtehen, ſo daß wenig⸗ „Gas“ meldet aus Staszow vom 17.: „Die Ruſſen Hotel de Barsovie: Herr Ludwig Kucitiski, Gutsbeſttzer, 
l orſen der Hoffnung, — der General⸗Conſulſſtens keine Rathloſigkeit im Augenblicke der Gefahrſnäherten ſich und verſuchten einen Angriff, wurden ans Polen. 

— nun an ein gerechteres erhalten beoba ten und entſtehen kann. Auch hinſichtlich der Vertheilung derſaber mit Verluſt von 30 Todten und 60 Verwunde⸗ abgeveiſt find: a 

er Naticnal⸗Regierung es erſparen werde, ihrerſeits Truppen war bis zum Ausbruche der polnischen Un⸗ ten zurückgeſchlagen und zogen ſich nach Stobnica * „ Large Gelen 
eg ana Maßregeln zu ergreifen: Wie dem „Dresd⸗ ruhen Alles ſo geordnet, daß man ziemlich überallſzurück.“ In Szezakowa wurden sr in der Rich⸗ Heinrich Kemer See rspeld Dobchas⸗ 
ner Journal“ geſchrieben wird, if auch dem öſterrei⸗Truppen zur Hand hatte. Das iſt jetzt anders gesitung gegen Maczki gehört. Von den hierher gebrach⸗ sti, Pfarrer, nach Galizien. Alber Meller, Kaufmann, nach 
chiſchen Gmeral⸗Conſul eine ſolche officielle Zuſchrift, worden und kommen auch in dieſer Beziehung dieſten Verwundeten ſind bereits 8 geſtorben. Die von Breslau. 200 

mit dem Nitionalſtempel verſehen, zugeſandt und ihm polniſchen Unruhen ſehr ungelegen, weil fie ein etwalden Ruſſen gegen Gefangene und in Ojeow zurück member gel Hotel: Her Stefan 8 
die Unterlaſſung aller feindlichen Schritte gegen Po- nöthiges Einſchreiten in Rußland ſelbſt erſchweren. gebliebene Verwundete verübten Grauſamkeiten beſtä⸗ 


amtet, nach Polen. N 
len in ſehr energiſchen Ausdrücken ans Herz gelegt. Leider iſt es mit der vollſtändigen Auseinanderſetzungſtigen ſich. man geg elend Segel Cutcbef be, uh beten 


Goluszyua. Frau Frideriſa Borzecka, Gutsbeſizerin, nach Polen. 
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den Pferden im Königreiche Polen findet BEE wa ur e 118 00 mtr mm fn -n e en genügende, sichere Hypothek Gelder aufzuneh- 
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fen, am 13. Februar 10680. 
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"Nenry Frimont und Josef Edler von Augell. 
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5 rtsort K Ra, Vale Kern und 

ee unbefugt zu Groß⸗Chelim im Königreiche Preußen 
ſſich aufhält, tvird derſelbe hiemit aufgefordert, binnen drei 
Monaten vom Tage als ihm gegenwärtigez Edict zuge⸗ 
ago tellt wird 5 


Wiener Börse - Bericht 
Ui deze 19. Februar 


fac bei feiner, Juſtändigkeitsbehörde, 
bügere Sn verkauft 1 oda | nee 1863 an 946 1 1 5 zone Non er AN eu in Sapbuſch 1 ei finden unde Ae N , 
us Preis in öſterr. e t ifeung 17 11 65 f 2 üchowi o W- füber die ihm zur Laſt 1 5 Ale jr ſenheit zu u 
Nr, ; 100 Stück. sin jiecie 2 cyi baba, a minnowieie 15 kup rechtfertigen; widrigens ihm die Folgen des a. h. Auswan⸗ In Oeſtt. W. zu 55 1 für 100 f 14 
1. Regalia Cabanos u. 30 fl] Dieſe 3 Sotten wer ne, "ter 1 w g c ER J 1 20, ko derungspatentes en 24, Mätz 1832 unmachſichtlich tref. un ze 1 ir 1 > für 109 .. 
2. „ Media Flor de 2 — fl. den nur in Krakau u in N 10 N 1 5 0 01 120 W.. ö, W 6 sto- fen N . * 10 sn ven ee Okt 5 1 94380 — 5 
3. Millares 9 Is, fl.) ganzen 3 de 9195150 e * 1 ch fen 1 125 27 an ” on der k. k. Kreisbe Gb tn ichn Jen en 1851, Ser. B. 6001 * jr wo, eee 
— 1 Stück 3 = ‚ek: Sadu krafo- Wale, im. 145 ae 1863, n eee Tank 87575 5% für 100 25,50 76.— 
4. Regalia Grande 15 W . 25 0 MI wego. den N Me 7170 7 tudzies po. IR ee „4% für 100 f. 05.75 66.— 
. Helene 17 f. e d. 18 , ee 6 K Hui AB WED n Rehe elch e kein gr 00 . 159.75 AB 
6. % Londres 15 fl. — kr, 16 kr. tg 10 ia 24 8 il 102 4 055 ad Zubezpienze- f 5 2 Gi 95 900 
Er ir eb ELCH TEICHE AN ruelowi od A lexandra‘Bzowskiego Cemo⸗ Mentenſcheine zu 42 L. gugtr. 0 K 16.75, 17 — 
8. Panetelas : 9 fl. 50 kr. 10 % % ae e ie Em hie 126 Fir. W. a. 40 f 115 &roalıh e, A 
9. Dam alane uff. r 50 kr 2 kr. 11 ed T N 08 owanych a Abzug. asshole e I BEA ee rundentla ungs⸗O ablenen i 
10. 2 75 g : 50 2. 1d Eriıs b. ika BÄNKE Stanowigcych, 10 . 27. Ana L Lo ben e l 0. n ee 
1 nd —  zatatwieniu tego pozwu termin pierwothy uz 0 hie 1 für 100 fl. 82.25 87.75 
11. Milares Communes 7 fl. 50 kr. 8 kr. 5 Motto ; ‚„Manneskraft, orzeugt, hund 7 „on Schleſien ö 9% für 100 fl. 87.— 87.50 
Vom k. k. Finanz ⸗Landes⸗ Dueectiont⸗Präftitbn. dzien 20 Styczuia 1868, W drodze% odtoe en Aerztlicher Nach eher in fallen von Steierntar 1 5% für 100 fl. 87.78 88.— 
Krakau, am 15. Februar 1863. ſzas na dzien 24 Marca 1863 r. 0 godzinie 10% DER geschlechtlichen "Krankheiten, bon Tirol zu 5° für 100 fl. 89.— 90.— 
Br 43 rano W Tr —wniesienia--obrony r "namentlich in von Kärut. Kmin . Rüß. zur für 100 0 85.50 87.— 
n e eee mr rast- ig Ad- ieee Wanne senf Zostal. PESERALCHE Schwächenuständen 10 185 Becher Beuel W 89 1 ad Mind 
Gay miesste p „ ozsunego b. Alexah dra he e Rage) 5 kin ven Kroatien und Slavonten zu 5% für 100 fl. 74.25 175 
N. 954. Licitations-Ankündigung (126 3) Bzows iego nie jest wiadome, przeto ces, kröl, Sad SCHUTE "UT starker Band von 232 Seiten von Galizien zu > für 100 fl. 75 
* krajowy W celu ZastepoWania POzwanego p. Ale. T mite anatomischen Abbil-|vo" Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl. 72.50 78.— 
ZBaur neuerlichen Verpachtung der Propinati ie ksandra Baowskiego Jak rownie na koszt i nie“ 27. Auflage. | dungen in Stahlstich. Die- 0 Yeti e 1 60. St.) 
ſame, ſammt den hiezu gehbrigen Gebäuden und Grund⸗ In Munschlog versiegelk| ses Euch, besonders nützlich fur be: Nationalbank“ 813.— 815. 


bezpieczenstwo jene. tutejszego Adwok. p. Dr.Zukra der Credit, Anſtalt für Handel und Gewerbe zu 


2 substytutcyg p. Pra. Schönborna kuratorem, nieo- 


Junge Männer, wird auch 10 
becnego ustanowil, z.kföryia spor vytoczony wedlug 


Lehrern n. und Erziehern a auempfohlen, und ist, fortwähren 
in allen namhaften Buchhandkingen vorrätig, in Krakau 


ſtücken im Flächeninhalte von 35 Joch 1120 Quadrat⸗ 


200 fl. 
Klafter auf der Religionsfondsdomäne Uszew und der, 220.40 220.50 


öſtr. 
Niederöſterr. Gscompte⸗Geſellſchaft zu ‚zoo 18 6. W. 672.— 674. 


Vogtei Porabla im Ganzen oder in einzelnen. Sectionen ustawy o postęepowaniu sädowym wGalicyi. obowig- bei F. B. BAU MGARD TIN Buchhandlung. 5 Fee he loan zu 0 ae 1895. 1897. 
uuf die a n dum 24. Jun 1863 bis dahin 1866, ‚zujgeym przeprowadzonym bedzie. 27. Aufl. — Der e 12 75 V. Laurentius, oder 500 Fr. 233. — 235.50 
wird am 19. März N bei der k. k. Finanz Bezirks⸗⸗ Zaleca sig zatem Ahe ecykten Pozwa⸗ . rh. 4½% ff. S. 24 Ku. der Kaiſ. Eliſabeth⸗ Bahn zu 200 fl. "CH - 153.25 153.75 
Direction in Bochnia die Lieitation in den peieöhnlichen pemu, aby wW 2*⁹%ẽ "ozhaczonym. tzasie, albo sam 1 ien Werth und div all emeine Nätzlich-|P® Süd- nord, Verbind.⸗B. zu 200 fl. SM. 430,75 131. 
Amtsſtunden abgehalten werden. Stangl. lub téz bne d & der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147. 
Ber Gigeretäl Ausrüfspteis Gatter bh, En Stang ‚Datrze ne dokumenta ustanowio- dein dieses Buches nocht etwas zw sagen ist 1170 der ſüdl. Staats⸗lomb.⸗ ven. und Gentr.sital, Ger 
DE reti Kunkaf pred fiene, 0 kr. nemũ dla niego e udzielil; lub wreszeiè in- en solchen e e (7. 7-12) kan 30200 fl. öſtr. W. oder 500 Fr. 208.— 209.— 
ie einzelnen Seetionen Mind! a der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 f. GM. 217.25 217.75 
I. Section mit den Dörfern Uszew, Züwada und Ruda, 0 der * . Geſellſchaft 0 
zwei Schankhäuſern in Üszew, und einem . ki agen e AI AR 21 — 42 — 
banje in Zawada, ſammt 180 Qnadrak⸗Klafternn Ant ü ni it u ng der oyd in Kren zu. manner 
Gartengrund und mit dem Fiscalpreiſe von 16 5 der e a au e 
891 fl. 90 kr. 500 fl. öſtr. W. 390. — 305. 


— 7 mn 


— 


—— 


a En 


II. Seetion mit den Dir ferne Bievindkt und Zerkow, 5 * kai I: ni 1: ile ln 7 1 1 f fa drtefe 
Wees Schankhänſern Fe und 10 800 9190 ct > vi n > 1 Stetten lbanf joe 12 NE” 24 Aelız 
Quadratklafter Grundſtücken mit dem Fiscal. Preiſe N auf Ce verfoßbnrt 30/ fi 100 l. r 100 u 
Rn: ul Igem einen eur a A en; Lee 
alt: deaf, Bee 15 e 11 j, Schan 0 Galiz. Gee dat öſtr. W. an A 100 fl. . 77.25 77 75 
1 1 1 64 kr. 1 D.: 8 R I = N T. der Credit⸗Anſtalt für Handel An bvb iu ı 
IN Section mit dem Horſe Doly, dem S 11 da- 1 ri Werde 316.6 e u 100 4 en 12.00 has 
en RUE. 0. (Assleurazioni Generali). e en 
daſelbſt und 7 Joch 827 Dudtattaffe Grund. Zu 15 des Art. 9, der allgemeinen Bedinzungen für die von der Geſellſchaft r Ge- Siabtgemefide Ofen zu 40 fl. lie 8 J 5680 Kal 
ſtücken, mit dem Fisalpreiſe von 1388 fl. 82 kr. merali in Triest errichtete und verwaltete Tontinen⸗ Abtheilung der 12jährigen Dauer vom 1. Jänner 1851 bis n e zu 40 fl. GMe 95.75 96.25 
VI. . — mit den Doͤrfern ge und Jaworsko, zwei 31, Dezember 1862, gibt. die Direcrion der gedachten Geſellſchaft allen denjenigen, welche an beſagte Tontiuen⸗Ab⸗ alp 8 ha 1 er ** u —— 
8 Gene e ei ie a = 0 theilung einen Anſpruch oder ſonft dazu Vollmacht haben, kund, daß ſſie bis 30. Juni 1863 die Documente erg Eee Er 75 I au 1075 He 
138 fl. 82 k. reichen haben, welche darthün, daß die betreffenden Mitglieder oder Verſicherten den 31. Dezember 1862 überlebten. Windiſchgrätz zu 20 fl. 21.75 22.25 
Die Pachteantion iſt ohne ei ob "fie, ba 2 Zur Feſtſtellung der Identität der Perſott, find. der Geburtsort und der Name des Vaters anzugeben. ee Zr 10 f. n 5 1225 24.25 
— — 5 Fe 5 e wird . Die 1 dieſer Documente wird entweder bei der Direction der Geſellſchaft in Triest oder bei Leg l 5 ren h te. 94 AT 
mi vierten The einjährigen Pa inges zu je in Venedig geſchehen müſſen, die darüber eine entſprechende Empfangsbeſtätigung erlaſſen werden. ad) Seonto 
3 die pee ſind monatlich im Voraus In Hehe der in den öſterreichiſchen Staaten dwöhneiten Perſonen müſſen genannte Documente von ae og Wahn 9% we —.— 
„Bis zum Beginne der mündlichen Birhantning aa den Pfarrern oder anderen Seelſorgern, welche zur Wisftellung, von Dokumenten, des Civilſtandes, befugt ſind, ausge⸗ N eu De 100 en K 111259 ein 
den auch ſchriftliche gehörig verſiegelte, mit dem vorgeſchrie⸗ fertigt, und von dei volltiſchen Behörde der Provinz beglaubigt, ſein. . In Betreff der außerhalb der öſterteichi⸗ Pale für 100 Frauts 50% „a 46470 15.80 
benen Stempel verſehene, dem 10% Vadium des Anbotes ſchen Staaten wohnenden Perſonen ſteht es ihnen frei, den die Uleberlebung conſtatirenden Aet entweder von einem Cours der Geldforten. 5 ' 
9000 * mit den ſonſt 5 1 Aetimfiieifen ver-“ Notar oder andern öffentlichen Beamten aufnehmen zu laſſen, oder denſelben Act von dem mit den Regiſtern des Va ee ms 
Die Nee — bab gage Pathtebleck iy Kork Civilſtandes betrauten Beamten, zu beziehen. In“ beiden Fillen muß ledoch dals Documeut von det öſterteſchiſchen Kaiſerliche eil Daten N 5 1555 85 562 - Si 
ereto, dder aber nur auf einzelne Sectienen eder endlich diplomatiſchen Behörde oder vom Conſul beglaubigt je. 1 c Krone 10 ee 
auf zwei oder mehrere Sestlötten vereint lauten. b Die Theilnehmer werden benachrichtigt, daß dem Art. 9, gemäß, die Rechte der Theilnahme verloren 20 e e ld a enge, Si 55 
Die übrigen Lielkationsbedingniſſe können bei der k. k.] gehen, wenn der, erwähnte Lemm debe 305 Juni 11080 5 ers 5 die ober 3 einge⸗ Sia 3 ft 114 500 DI Per 50 115 — 


Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Bochnig eingeſehen werden. 1 
Von der k.k. Finanz⸗Laltdes⸗Direction n: 
Krakau, am 11. em 1863. 


1 
10407 71 1 


Wezwanie ue a 1110 4 
“ Heidenfeld« 


Wierzyciele mass) ugodnej, pod. firm = H. 
He denfelda“ wezwani zostaja, aby ge we 
2 jakiegokolwiekbaaz tytulu pochodzgce, u Pod 


sanego najdaldj po dzien 14 Marea 1863 f. w 1 
cznie, pismiennie zgtosili, gdyz w. ruzie praecixnym 
— na praypadek zawarcia uktadu z wierzyeielami. 
ile ich wierzytelnosei nie opieralyby Sie na pre 
wie zastawu, 2 pretensyami swemi oddalonemi, 0 
stäng, podpadajge zarazem tygoröm 88. 35, 36,38 
39 Ustawy 2 d. 17 Grudnia 1862, L. 97, Da“: P. 5. 
Kraköw, dnia 11 Lutego 1863. (124 0) 
Stefan Muczkowski, 
‚Notaryusz jako Teen Komisarz ‚sadony. 


dans 


‚un 85 
L. 20529/1862. (425. 30 


Jozef Eisenberg, % W Tenni, 


0.112 
5 10 3 
Pp. Wierzyeielf firmy „Joseph Eisenberg! ‚al 37 00 


reicht wären * tn, u 
Nur in: dem einzigen Falle daß Pr ‚ein? Weiher, muerte e. befände, i 


iſt vom erwähnten 


Abgang und Ankunft der Gifenkapnzige 


At! 9 ein Gefuch für Verlängerung, zur Vorlage det; Dokumente bis 31. October 1869, geſtattef, welches Geſuch vom 15. Septenber 1862 Aegean bis auf Weiteres 


von Verwandten oder Bevollmächtigten ge eſchehen kann, jedenfall aber vor dem 30. Juni 1863 erfolgen muß. Auch 
a ee 8 N 
in dieſem Falle würden die Rechte zur Theilnahme verloren, kin e die Documente nicht bisl 315 Fa 1863 


H. eingereicht würden z ch o,. 


e es wird außerdem benachrichtigt, daß die Vatheilung zo Bormdgeh gedachte Lafer ärger 
nachdem dieſelbe von der Geſellſchaft aufgeſtellt worden fein wird, von zehn der bei gedachter Tontinen⸗ Abtheilung; 


am en Betheiligten, cbrüft und Lontrelirt werden muß, dal er um jeder Bea ſtändung von Seiten dieſer Prü⸗ 
0 j nt 


fer und Nebiſoren d der Vertheilung. vorzubeugen upfafien wird, den die Redaction der Doeumente in einer dem 


Ai am meiſten entſprechender Weiſe zu eee 1 
„lricst, den h. Nünner 1863. 10 i 8 


Ih 12 


nin 


[13 
dsa N 119119 


Bureau in dembersze Carl Ludwig Straße Nro. 


nundat® om (bit NSpus Am 
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Zuſtaud 
der Ahnmdepßäel 
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bee 0 S 
ie 960 bes Windes 
nue nod uu 
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— 51 | 97 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


in der er 


HE Fans 


5 


e ii 
3 Sopran durch dene Sense Bevollmächtigten 1. n. Goldmann. 


fg 0 


enderung Dee, 
Wärme im 
Laufe der Be 1 


von 


von 


zul 


15 1% Tin Lember 


von 


A b 
von FAR äh Wien ur an? 3 Uhr 30 Min, Nah, — 
nach Breslau, nach Warſchau, nach Oſtrau und über 
Oderberg nach Preußen 8 Uhr 2 uach und = 
Fg 3 Uhr 30 Min. Nachm.; — nach u 3 te 
ihr 15 Min. Bra; — nach Lemberg 10 an 30 

Born, 8 Uhr 40 Minuten Abends; — nach bielie 
11 uhr Vormittags. 

Wien nach Krakau 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ 
nuten Abends. 


von 


von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormitta 
von Blanlca nach Szezakowa 9 Uhr 0 an: Früh uhr 


Seeta Vorm. 2 Uhr 15 Min. Nachm 
We e 150 Granica 1 Uhr 10 Min Vorm. 2 Uhr 
in. Nachm. 7 uhr 56 Min. Abends. 


von Przemysl nach Krakau h Uhr Morgens. 
5 7 nach Krakau se 20 Min. Abends und 5 Uhr 
orgens. 
Ankunf t 


- lin Krakau von Wien, J. Uhr 45 Min. Früh, 7 uhr 45 "Miu, 


Abends; — von Breslau und Warı han 9 Uhr 45 Min, 
dan 9 uhr 27 Mil. Abends; — ven Oſtrau über Oder⸗ 
berg aus Preußen 5 Uhr 27 Min. Abends; — von Prze⸗ 
e wet 23 Min. Abends; — von J 6 uhr 15 
Side 2 Uhr 54 Miu. m.; — von Wiabketke 

14 9 20 Min. Abends, 

mel von Kra ka 4 Uhr 43 Min 

9 von Krakau 8 Uhr DI Pe 5 übt 10 m. 
nuten Abends. 


in 


